
Übe
r 5

0 J
ah

re

Dienstag, 22. Januar 2013 14tägig kostenlos Auflage 23 000

Für Katernberg  —  Schonnebeck  —  Stoppenberg

Herrausgeber: Willi Zimmermann – Telefon 30 03 97 – Telefax 77 11 42  – e-mail: woblattropo@foni.net
Annahmestellen: Böhnke, Ückendorfer Str. 26/Kaldenkirchen, Katernberger Str. 20 – Förster, Gelsenkirchener Str. 48

Wir sind gern
auch nach dem Kauf für Sie da!

HiFi · TV · Video · Elektrogerät
Gelsenkirchener Str. 48 · E. - Stoppenberg

Anruf genügt

beraten Sie bei Neukauf direkt vor Ort

über
60

Jahre

woblattropo@foni.net

§
Gerhard Wolff

Arbeitsrecht
Mietrecht
Bau- und Immobilienrecht
Erbrecht

Lars Dippel
Fachanwalt f. Verkehrsrecht
Unfallregulierung
Bußgeldrecht
Strafrecht
Versicherungsrecht

Jörg Holzmeier
Fachanwalt f. Medizinrecht
Arzthaftungsrecht
Pflegerecht
Erwerbsminderung
Schwerbehinderung

Monika Fränkel
Scheidungsrecht
Unterhaltsrecht
Sorgerecht
Betreuungsrecht

Wolff – Dippel
Holzmeier – Fränkel

Rechtsanwälte

Bargeld-Gold.de
www.

Otto Schulte

und Sükrü Pehlivan

Viktoriastraße 2
45327 Essen
Telefon 0201 . 8 56 62 94
Mo. bis Fr. 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr      

Ankauf von Gold zu fairen Preisen.
Garantiert!

www.Bargeld-Gold.de
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Zum elften Mal hatte die KG
Närrische Elf zum kunterbunten
Kinderkarneval eingeladen. Am
Sonntag, dem 13. Januar, ver-
folgten 750 große und kleine
Gäste mit Begeisterung das
Programm in Halle 12 auf
Zollverein. Zauberer Charly
Martin zog die Kleinen mit sei-
nen Kunststücken in seinen
Bann und Jennifer Gembler
(Jenny) animierte die Kinder

zum Tanzen und Mitsingen.
Dazu moderierte sie die
Veranstaltung gewohnt souve-
rän. Die Tanzgarde der
Närrischen Elf „Dancing Flame“
zeigte ihren Gardetanz und den
neuen Showtanz. Nicht nur die
Kinder, auch die Erwachsenen
waren begeistert. Das
Kinderprinzenpaar Fabian II.
und Carina I. sangen und Carina
I. tanzte für ihr Publikum. Nach

ihrem Auftritt besetzten die pro-
minenten Gäste mit ihrer
Begleitung den Elferrat.  Die
beliebte und erfolgreiche
Gruppe „Dancing Fire“ zeigte
ihren neuen Showtanz unter dem
Titel „Dreams“, etwas Besonde-
res auch für Erwachs-ene. Und
wie immer, und das ist schon
Tradition, war die Polonaise der
gelungene Höhepunkt der 5
Jahreszeit auf Zollverein.

Kleine Jecken feierten Beginn der 
Fünften Jahreszeit auf Zollverein

Jenny von der KG Närrische Elf ist einfach hin- und mitreißend.      Fotos: M. Ackermann

Die Gruppe „Dancing Flame“ eroberte wieder die Herzen der kleinen und großen Jeckern.

12 x 1,0 l
+ 2 Flaschen

3,60 Pfd.
Literpreis 0,64 e 8.98

1.49
Coca-Cola
versch. Sorten

2x 6 x 1,5 l
6,00 Pfd.

Literpreis 0,22 e

2x 12 x 0,75 l
6,60 Pfd.

Literpreis 0,43 e

Doppelpack
Rheinfels
Classic o. Medium

Frankenheim
20 x 0,5 l

3,10 Pfd.
Literpreis 1,00 e 9.99

Krombacher
Pils

20 x 0,5 l 
oder 24x 0,33 l 

3,10/3,42 Pfd.
Literpreis 1,05/1,32  e10.49

12 x 0,7 l/0,75 l
3,30 Pfd.

Literpreis 0,17/0,16 e

7.77

Salinger
Mineralwasser 
Classic o. Medium

3.99
Stiftsquelle
Naturell
1 Kasten kaufen 
+ 1 Kasten GRATIS

0,7 l 9.99
10.99

Barcardi
Superior 37,5%

0,5 l 5.99Moskovskaya
40 %

0,7 l 10.99Absolut Wodka
40 %

0,7 l
Johnny Walker
oder  Ballentines 40 %

Angebote gültig: 21. bis 26. Januar 2013
Irrtum vorbehalten

Hallostraße 3 · 45141 Essen
(am Stoppenberger Markt)

Tel.: 0201 / 1 25 260 · Fax: 1 25 26 27
www.hallo-kanzlei.de



Schonnebeck. Der Schonnebe-
cker Werbeblock blickt voller
Stolz auf die Weihnachtsbaum-
Aktion zurück. Auch 2012 haben
die KiTas und Schulen aus
Schonnebeck wieder einmal die
vom Werbeblock im Stadtteil
aufgestellten Weihnachtsbäume
in besonderer Weise mit selbst
gebasteltem Baumschmuck fest-
lich geschmückt. Auch einige

Werbeblockmitglieder haben
sich beteiligt und die Bäume vor
ihren Geschäftslokalen dekorativ
gestaltet. Für diese Unterstüt-
zung an dieser Stelle noch einmal
ein Dank an alle Teilnehmer.
Auch in diesem Jahr wird diese
Aktion wieder stattfinden, und
der Vorstand freut sich über eine
rege Teilnahme. Leider ist es
auch im letzten Jahr wiederholt

vorgekommen, dass Bäume und
Baumschmuck entwendet wur-
den. Dieses ist sehr schade und
trübt ein wenig die Freude über
die gelungene Aktion. Gerade die
kleinen Schonnebecker Bürger
haben sich sehr viel Mühe gege-
ben und sollten nicht durch solch
unsoziales Verhalten enttäuscht
werden. Peter Buers, Schonnebe-
cker Werbeblock,

Die Vorbereitungen für den 8. pi-
co-bello-SauberZauber laufen!
Am Samstag, 16. März 2013, rü-
cken die Bürger der Stadt wieder
scharenweise aus, um Essen "pi-
co-bello" zu machen. Mit Greif-
zangen und Müllbeuteln streifen
sie dafür durch Parks, über öf-
fentliche Plätze und Sportanla-
gen. Die kleinen SauberZauberer
aus den Kindergärten und Schu-
len werden in den zwei Wochen
vor dem Aktionstag (4. bis 15.
März 2013) ihre Pausenhöfe und
das Umfeld fleißig vom Müll
säubern. Anmeldungen für den
pico-bello-SauberZauber sind
auf der Homepage der Ehrenamt
Agentur Essen e.V., die die Ak-
tion im Auftrag der Stadt organi-
siert, möglich: www.ehrenamtes-
sen.de. Dort finden alle Interes-
sierten das richtige Formular.
Viele heimische Unternehmen
unterstützen den SauberZauber.
Beispielsweise die Entsorgungs-
betriebe Essen (EBE). Sie stellen
kostenlos Zangen, Handschuhe
und Müllsäcke zur Verfügung,
teilen es an die Gruppen aus und
holen den eingesammelten Müll
ab. Grün und Gruga ist im Jahr
2013 erstmals als Kooperations-
partner dabei. 

Hintergrund: 
Essen-pico-bello ist eine ge-
meinsame Aktion verschiedener
städtischer Ämter, Gesellschaf-
ten und anderer Institutionen.
Ziel ist es, auf das Thema Sau-
berkeit aufmerksam zu machen,
die Sauberkeit zu verbessern und
das Engagement der Bürgerinnen
und Bürger zu steigern. Das Pro-

jekt „essen-pico-bello“ ist beim
Presse- und Kommunikations-
amt der Stadt Essen angesiedelt.
Die Organisation des „pico-bel-
lo-SauberZaubers“ übernimmt
seit 2012 die Ehrenamt Agentur.
Oberbürgermeister Reinhard Paß
bleibt Schirmherr der Veranstal-
tung. Alle Beteiligten hoffen,
wieder an den Erfolg des Vorjah-
res anknüpfen zu können: Am 7.
SauberZauber nahmen 2012 über
12.500 Menschen teil. Die EBE

belieferten die SauberZauberer
im Vorfeld mit 12.500 Paar
Handschuhen, 6.000 Zangen,
10.500 Müllsäcken und 5.000
Kinder-Warnwesten. 

Kontakt:
Ehrenamt Agentur Essen e. V
Tel: 0201/839149-0 / 
Fax: 0201/839149-90 
info@ehrenamtessen.de
www.ehrenamtessen.de

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer

• Rinnen

• Flachdach

• Fassaden

• Reparaturen

� (0201) 32 70 98 

Seumannstraße 177 · 45141 Essen

Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

woblattropo@foni.net

Weihnachtsbaumaktion 2012: Werbeblock 
blickt zurück mit Freude und Bedauern

Jetzt kann man sich für den 8. pico-bello-
SauberZauber anmelden

Ein Novum im Ruhrgebiet
Passionsspiele in der 
Ev. Kirchengemeinde 
Gelsenkirchen-Rotthausen

Schonnebecker Kindern machte es viel Spaß, die im Stadtteil aufgestellten Weihnachtsbäu-
me zu schmücken. Danke dafür.  Foto: Peter Buers
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In der Passionszeit findet in der
Ev. Kirche Rotthausen, Steeler
St. 48, ein außergewöhnliches
Theaterprojekt der Bühne im Re-
vier in Kooperation mit der Evan-
gelischen Kirchengemeinde statt
und das nicht als eine Lesung
oder szenische Erzählung, son-
dern als abendfüllende Theater-
aufführung, was es in dieser
Form im Ruhrgebiet noch nie ge-
geben hat. Die Inszenierung an
diesem besonderen Ort sorgt
durch die besonderen räumlichen
Möglichkeiten und die sich dar-
aus ergebende Nähe des Publi-
kums für eine eindrückliche und
bewegende Atmosphäre. Ein et-
wa 30-köpfiges Ensemble stellt
den Leidensweg Jesu Christi dar.
Regisseur Elmar Rasch hat dieses
- vom Referat Kultur der Stadt
Gelsenkirchen geförderte Thea-
terprojekt -  getreu den biblischen
Vorlagen in lebendiger und an-
schaulicher Weise für ein Publi-
kum aus dem Ruhrgebiet und aus
ganz NRW in Szene gesetzt.
Über 30 Personen aus Gelsenkir-
chen und Umgebung haben für
diese Projekt geprobt. Rasch
spielte seit fast 25 Jahren als
Schauspieler an verschiedenen
Häusern in Nordrhein-Westfalen
und arbeitete als Regisseur an
Freilichtbühnen im Sauerland

und in Bayern. Dieses außerge-
wöhnliche Theaterprojekt führt
ebenfalls den Gedanken der Kul-
turhauptstadt fort, denn hier ste-
hen Darsteller aus fünf Ruhrge-
bietsstädten für ein Publikum aus
ganz NRW auf der Bühne.
Die Premiere findet am  Mitt-
woch, dem 13. Februar 2013 in
der Ev. Kirche, Gelsenkirchen-
Rotthausen, Steeler Str. 48, 19.00
Uhr, statt. Weitere 14 Vorstellun-
gen folgen. 
Der Eintrittspreise beträgt 15,-
Euro und für Gruppen ab 30 Per-
sonen 14,- Euro (bei Reservie-
rung über die Webseite
www.buehneimrevier.de oder
über die Rufnummer 0209 /
14979866  ). Tickets gibt's eben-
falls im Gemeindebüro der Kir-
chengemeinde, im Roki-Cafe
und im Reisebüro Scholz, auf der
Karl-Meyer-Straße 29 in Rott-
hausen.
Der Spielplan
Premiere 13.2. 2013 (19 Uhr),
15.2. (19 Uhr), 17.2. (17 Uhr),
22.2. (19 Uhr), 24.2. (17 Uhr),
1.3. (19 Uhr), 3.3. (17 Uhr),
8.3. (19 Uhr), 10.3. (17 Uhr),
15.3. (19 Uhr), 17.3. (17 Uhr),
22.3. (19 Uhr), 24.3. (17 Uhr),
31.3. (17 Uhr) und 1. 4. (17 Uhr).
(„Die Passion“, auf dieser Seite
oben rechts)

Die Passion 
(zu Text „Ein Novum..“) 
auf dieser Seite
Mit Passion (lat: passio = Leiden)
wird die Leidensgeschichte Jesu
beschrieben, wie sie in den Evan-
gelien geschildert wird. In ihr
geht es um die Frage, warum Je-
sus sterben musste. Die Passions-
geschichte umfasst den Todesbe-
schluss der Gegner Jesu, die Ein-
setzung des Abendmahls, den
Verrat des Judas und seine Enttar-
nung, das Gerichtsverfahren vor
Pontius Pilatus, die Leugnung
des Petrus, Jesus zu kennen, die
Verurteilung Jesu, seine Kreuzi-
gung, seinen Tod sowie seine
Grablegung. Die Passionserzäh-
lung ist alles andere als eine Hel-
dengeschichte, denn der Tod am
Kreuz wurde als Scheitern ver-
standen. Um so befreiender wirk-
te die Auferweckung Jesu von
den Toten durch Gott. Die Pas-
sionszeit umfasst die Zeitspanne
von vierzig Tagen vor dem Oster-
fest, die mit dem Aschermittwoch
beginnt. Im evangelischen Be-
reich heißen die vierzig Tage vor
Ostern Passionszeit, zum Zei-
chen dafür, dass das Motiv der
Passion Jesu die gesamte Vorbe-
reitungszeit auf Ostern bestimmt,
beginnend am Aschermittwoch.
Den biblischen Hintergrund für
die Begehung der vierzig Tage
liefern all jene Texte, in denen im
Zeitraum von vierzig Tagen -
bzw. vierzig Jahren - eine beson-
dere Bedeutung zukommt (Gen
7,4ff LUT, Ex 24,18 LUT, Jona 

3,4 LUT, Mt 4,2 LUT u.a.). Es
sind allemal Zeiten des Über-
gangs, der Vorbereitung und der
Läuterung, von denen hier be-
richtet wird. In der evangelischen
Kirche finden in zahlreichen Ge-
meinden spezielle Wochenan-
dachten - Passionsgottesdienste -
statt, in denen die Passionstexte
in fortlaufender Reihenfolge ge-
lesen und meditiert werden. Ende
des 20. Jahrhunderts kam die Sit-
te der Begehung von "Sieben Wo-
chen ohne" als Aktion des Ver-
zichts in Anlehnung an die früher
geübte Fastenpraxis auf. Die li-
turgische Farbe der Passionszeit
ist violett. In der Gottesdienstli-
turgie entfallen das Halleluja und
das Ehre sei Gott in der Höhe.

Hilfe von Mensch zu Mensch 
Blut spenden sollte 
Verpflichtung sein
28. Januar in Schonnebeck
Um den Menschen in den Kran-
kenhäusern zu helfen, führt das
Deutsche Rote Kreuz auch im
neuen Jahr zahlreiche Blutspen-
deaktionen in der Region durch.
Die nächste Blutspendeaktion im
Stadtbezirk VI findet statt am

kommenden Montag, dem 28. Ja-
nuar 2013, in Essen-Schonne-
beck, Katholische Kirchenge-
meinde St. Elisabeth, Immel-
mannstraße 4. 16-00 Uhr bis
19.00 Uhr. 

Top-Kombi mit TUI Cruises
4 Tage InterConti Malta 5*ÜF + 1W Mein Schiff 2 AI

Mai - Oktber
Innen ab 1399,- Außen ab 1599,- Blk ab 1799,-

Top-AIDA-Angebote
luna Nordeuropa: 25.Mai                   1 W ab 749,-
mar Mallorca-Hamburg:27.April 10 Tageab 849,-
blu Mittelmeer: Ferien29.Juli, 18.Aug. 10Tg ab 1439,-

AIDA inkl. 50 € Bordbonus pro Kabine
sol Nordeuropa*: Mai 5 Tage ab 549,-
mar Ostsee*: Juni - September 1 W ab 949,-
*Bahnan- & abreise bis 400 km 0€, ab 401 km 96€ p.P. 
Schnuppertour: 3 Tg 4* Mallorca + 4 Tg AIDA

20.April Innen nur 699,- Außen nur 799,-
1W AIDAmar /blu Rotes Meer + 1W Baden 4*AI

03., 10., 17.März 
Innen ab 1099,- Außen ab 1199,- Blk ab 1299,-

3 Tage Mallorca 4*HP +  10 Tage AIDAblu 
6. Juni 13 Tage ab 1429,-

1W 4* Teneriffa + 1W AIDAsol 6.-20.April
Innen ab 1199,- Außen ab 1399,- Blk ab 1499,-
HURTIGROUTENBergen-Kirkenes April-Sept.
inkl. Flug ab/bis DUS 7 Tage Außen ab 1599,-

 0201 8 30 30 01 
Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen 

Angebote Januar - März 1W ab 2W ab
Mallorca: Bahia d. Este, C. Millor 355,- 548,-
Fuerte: Cl. Jandia Princess 4-5*AI 629,- 999,-
Fuerte: H. Costa Calma P. 4-5*HP 659,-1069,-
Teneriffa: Diamante Suites 4*HP 486,- 792,-
Lanzarote: All Incl. Club Calimera 4* 629,- 869,-
GranCan: Baobab Resort 5*HP 779,-1289,-
Türkei: Terrace B.,SideKumkoy,5*AI 323,- 499,-
Sharm El Sheikh:Coral B. Rotana AI 458,-  655,-

HERBSTFERIEN Abflug 19. o. 20.Oktober
Türkei: All Incl. Hane Family Resort, Side 4* 
10 Tg ab 685,- 11 Tg ab 720,- 12 Tg ab 750,-

Kinderfestpreis ab 408,-



Mütter mit 
Kindern gesucht
Die Freie evangelische Gemeinde
Katernberg bietet seit dem 15. Ja-
nuar 13 in ihrem Café Oase einen
Ort der Begegnung für Mütter mit
Kindern an. Sie können miteinan-
der frühstücken, andere Mütter
kennen lernen, Ihre Kinder be-
treut spielen lassen, gemeinsam
basteln und Singspiele veranstal-
ten, um nur einige Möglichkeiten
zu nennen. Das Café ist dienstags
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöff-
net. Ort: Freie evangelische Ge-
meinde, Ottenkämperweg 9a. 
Info-Telefon:0201-8936360,
www.feg-ek.de.

Weiberfastnacht
im Louise
Am Donnerstag, dem 7. Februar
2013, wird in der Begegnungs-
stätte des Louise-Schroeder-Sozi-
alzentrums Katernberg, Joseph-
Oertgen-Weg 51, Weiberfast-
nacht gefeiert. Für Unterhaltung
sorgt der Entertainer und Star-Pa-
rodist Friedel Peters. Um 15.00
Uhr beginnt das närrische Trei-
ben. Gute Laune und 7 Euro Ein-
tritt sind mitzubringen. 1 Tasse
Kaffee und 1 Berliner im Preis in-
begriffen. Kartenvorbestellung er-
forderlich und unter Telefon 36 11
203 möglich. Louise Helau!

Kolpingfamilie
Vorträge
Der Weiße Ring- Arbeit und Ziel-
setzung - ist das Thema eines Vor-
trages am Montag, dem 28. Janu-
ar 2013, um 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Joseph, Ter-
meerhöfe 10, in Katernberg. Am
Montag, dem 4. Februar, wird die
Stadt Essen in einem Portrait dar-
gestellt. Der Vortrag beginnt um
19.00 Uhr im Gemeindezentrum
St. Joseph. Zu beiden Veranstal-
tungen sind auch Nichtmitglieder
der Kolpingfamilie willkommen.

Die Sparkasse startet mit „Super-
size your Abi-Party“ Filmwettbe-
werb für kreative Köpfe. Wenn es
um die Abiparty geht, geben Es-
sener Abiturienten bekanntlich
richtig Gas, um den Mitschülern
einen unvergesslichen Abend zu
bieten. Für drei Essener Abitur-
jahrgänge dürfte es in diesem
Jahr eine ganz besonders große
Sause werden - vorausgesetzt sie
erstreiten in der Internet-Aktion
„Supersize Your Abi-Party!“ der
Sparkasse Essen einen der ersten
drei Plätze auf dem Siegerpodest.
Gewinne in Höhe von insgesamt
3.000 Euro stellt die Sparkasse
Essen für die doppelten Abitur-
jahrgänge dieses Jahres zur Ver-
fügung.  Und so geht's: Gefragt
ist ein selbstgedrehtes Video zu
dem Motto "Darum sind wir
GUT.", welches die Teilnehmer
vom 30. Januar bis zum 28. Fe-
bruar 2013 unter sparkasse-es-
sen.de/abi2013 hochladen kön-
nen. Welche Abipartys schließ-
lich in den Genuss der Finanz-
spritzen kommen, entscheiden
dann im März alle Nutzer der

Sparkassen-Webseite via Online-
Voting. Also, dann: An die Kame-
ras, fertig, los! Supersize it!
„Supersize your Abi-Party!“ 
Die Sparkasse Essen vergibt drei
Gewinne im Wert von insgesamt
3.000 Euro:
1. Platz 1.500 Euro,
2. Platz: 1.000 Euro,
3. Platz: 500 Euro
Teilnahmebedingungen
(Auszüge):
Teilnehmen können alle Abitur-
jahrgänge 2013 der Essener Schu-
len. Obligatorisch ist die Nutzung
des Bewerbungsmoduls unter
sparkasse-essen.de/abi2013. Das
Video in den Dateiformaten wmv,
flv, avi oder mpeg darf die maxi-
male Dateigröße von 20 MB und
die maximale Länge von 3 Minu-
ten nicht überschreiten. Die Teil-
nahmefrist läuft vom 30. Januar
bis zum 28. Februar 2013; das On-
line-Voting  vom 15. bis zum 31.
März 2013. Die Preisverleihung
erfolgt dann im April.
Die Teilnahmedingungen im De-
tail finden alle Interessierten unter
www.sparkasse-essen.de/abi2013

Bürgerverein Beisen
wählte Vorstand neu

Egon Giborzik (3. v.li) wurde Anfang 2012 als „Bürgermeister“
von Katernberg Beisen geehrt. Rosita Struthoff, Klaus Scholz
und Jörg Struthoff  (v.li) überreichten ihm im Namen des Bür-
gervereins einen prallgefüllten Präsentkorb.  

Foto: Willi Zimmermann

Auf der Jahreshauptversammlung
des Bürgervereins Beisen am 5. Ja-
nuar  zog der 1. Vorsitzende Egon
Giborzik eine überwiegend positi-
ve Bilanz der Arbeit und Aktivitä-
ten im Jahr 2012. Der Besuch der
monatlichen Versammlungen sei
sehr erfreulich. Dabei wurden eine
Fülle Beisener Themen behandelt.
Egon Giborzik führte weiterhin
aus, dass die Mitgliederanzahl
noch steigerungsfähig sei.Es wäre
darum schön, wenn neue und vor
allem auch jüngere Beisener Bür-
ger dem Verein beitreten würden.
Danach wurde folgende Mitglieder
in den Vorstand gewählt: Egon Gi-
borzik, alter und neuer 1.Vorsitzen-
der; Jörg Struthoff, 2. Vorsitzen-
der; Rosita Struthoff,1.Kassiererin;

Dr.Horst Schössner 2.Kassierer;
Klaus Scholz 1. Schriftführer; Bar-
bara Schössner 2. Schriftführerin;
Michael Franz und Ulrich Nawrath
Beisitzer. Die Versammlungen des
Bürgervereins sind immer am er-
sten Samstag eines Monats in der
Gaststätte „Beisenschänke“ an der
Grundstr./Ecke Beisenstraße. Im
Winterhalbjahr (November bis
März) um 17.00 Uhr. Mit Beginn
der Sommerzeit trifft man sich um
18.00 Uhr. Interessierte Bürger aus
dem Stadtteil Beisen sind zum
„Hineinschnuppern“ immer gerne
willkommen. Die Versammlung
am 02. Februar muss leider ersatz-
los ausfallen, so dass die Mitglie-
der sich erst am Samstag, den 02.
März um 17.00 Uhr treffen.

Im Handumdrehen zum Eigenheim.
Mit der Sparkassen-Baufinanzierung.
Top-Konditionen. Individuelle Lösungen. Faire Beratung.

Ganz einfach: Erfüllen Sie sich Ihren persönlichen Traum vom Wohnen! Egal ob Sie kaufen,
bauen oder umbauen wollen, zusammen mit unserem Partner LBS stehen wir Ihnen in allen
Fragen kompetent zur Seite. Von der Finanzierung bis zur Absicherung Ihrer Immobilie erhalten
Sie alle Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-essen.de/baufinanzierung.
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Rubik’s Cube® used by permission of Seven Towns Ltd.

 Sparkasse Essen

Ocklenburgs Ried 16 45309 Essen 
Telefon 0201-185 30 30  mail@lajolie.de

�Happy New Year� - Aktion
15%

auf alle Gesichtsbehandlungen
z. B. Grundbehandlung 

statt 39,-� nur  33,- � incl. Ausreinigung

besuchen Sie uns auch auf 
www.lajolie.de

Bausteine unseres Unternehmens:
Kompetenz – Engagement – Vertrauen
Wir suchen EFH, MFH, ETW und Mietobjekte
für unsere Kunden. Unsere Leistungen sind für
Verkäufer provisionsfrei.

Ihr Ansprechpartner:
Christian Kruck
Immobilienmakler
Conrad-Engels-Weg 32
45141 Essen

Fon: 0201– 94 66 84 52 / Fax: 94 66 84 53
Mobil: 0172 – 243 4533
info@kruck-immobilien.de

www.kruck-immobilien.de

MIETEN
KAUFEN
WOHNEN

Jetzt auch online lesen:

Wochenblatt
www.schonnebeck.com > News

ROTTHAUSER POST
www.rotthausen.de

39. Katernberg-Konferenz - Referenten und Gastgeber von links: Gerhard Wolff (WG Stoppenberg), Claus Dürrscheidt - Ge-
schäftsführer Casino Zollverein GmbH, Bezirksbürgermeister Michael Zühlke, Siegfried Brandenburg (Schonnebecker Wer-
beblock), Dipl.-Biologin und Landwirtin Susanne Stahlschmidt - zuständig für die Gärten der Casino Zollverein GmbH, Mode-
rator Prof. Klaus Wermker, Anne Brosk (Zollverein-Touristik), Johannes Maas (Katernberger Werbering), Cornelia Daume, Ge-
schäftsführerin der Sahle Wohnen GmbH, Martin Janicki TÜV Nord Bildung, Leiter des Kompetenzzentrum Zollverein an der
Bullmannaue. Foto: Hugo Kaldenkirchen

120 Teilnehmer bei der 39. „Dorfversammlung“
Zur ersten Katernberg-Konfe-
renz im Jahre 1993 hatten die In-
itiatoren eine Tafel anfertigen
lassen mit der Aufschrift „Die
Weichen für die Zukunft stellen“.
Seit nunmehr über 20 Jahren ha-
ben die Aktiven des Katernberger
Werberings, der Werbegemein-
schaft Stoppenberg und des
Schonnebecker Werbeblocks ih-
re Blicke auf die Stadtteile des
Bezirks VI gerichtet, um die viel-
fältigen Probleme in verschiede-
nen Lebensbereichen aufzuspü-
ren und sie kompetenten Exper-
ten und Entscheidungsträgern
aus Politik, Verwaltung und Insti-

tutionen im Rahmen der Konfe-
renzen für zukunftsorientierte
Zusammenarbeit im Bezirk VI
mit dem Drängen auf Verbesse-
rungen vorzutragen. Unter dem
Motto „Finger druff, damit's ge-
ändert wird“ wurden in mittler-
weile 39 „Dorfversammlungen“,
wie es Moderator Prof. Klaus
Wermker mittlerweile  liebevoll
ausdrückt, zahlreiche Missstände
thematisiert und in  positive
Richtungen gelenkt. Prof. Werm-
ker: „Was hier passiert, hat seit
vielen Jahren Gewicht und wird
gehört. Hier treffen sich viele
Menschen, reden miteinander

und treffen Vereinbarungen, ja
machen Klima für die Bezirks-
entwicklung“. 

Nach einigen Abstechern ins Tri-
ple Z, hatten die Werbegemein-
schaften für den 25. November
2012 zur 39. Katernberg-Konfe-
renz in die Halle 2 des Welterbes
Zollverein an der Gelsenkirche-
ner Straße 181 eingeladen. Dort,
wo vor 19 Jahren alles begonnen
hatte, konnte Prof. Klaus Werm-
ker 120 Teilnehmer begrüßen.  
Schwerpunkt der Tagesordnung
war das Thema Wohnen in
Schonnebeck - Stoppenberg -

Katernberg. Bezirksbürgermeis-
ter Michael Zühlke vermittelte
einen Einblick in die Licht- und
Schattenseiten der Ist-Situation
zu dem Thema "Schöner leben -
besser wohnen im Bezirk VI" mit
einem ermutigenden Fazit: "Ein
guter Standort zum Wohnen" un-
ter den Aspekten gutes Entwick-
lungspotential, kein störendes
Gewerbe, moderate Immobilien-
preise. (wird fortgesetzt).

Sparkasse Essen lädt ein:
Film ab für die Abisause



woblattropo
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Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Tatjana Kuschtewskaja liest in der
Stadtteilbibliothek Katernberg

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
E-Mail: masermann-neumann@t-online.de · www.masermann-neumann.de

dienstbereit für alle Stadtteile - Tag und Nacht
Telefon: 0201. 21 02 71 · Telefax: 0201. 21 18 05

Erd,- Feuer- und Seebestattungen · fachkundige und individuelle Beratung
Erledigung aller Formalitäten · Überführungen von und nach auswärts

Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur 
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen 
Policen aller Sterbegeldversicherungen  

werden entgegengenommen
Telefon

Maria SchrMaria Schramm amm 21 07 3921 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47 

Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker 35 99935 999
Altenessen, Karlstraße 12-14 

Anni GehrkeAnni Gehrke 30 12 7230 12 72
Katernberg, Gelsenkirchener Str. 274 

MasermMasermann-Neumannann-Neumann 21 02 7121 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
Auf dem Bretzberg 28

In ihrer Wahlheimat Essen, be-
sonders im Stadtteil Katernberg,
wo sie seit vielen Jahren lebt, ist
die  Autorin Tatjana Kuschtews-
kaja durch Lesungen, Geschich-
ten, Reportagen und Berichte aus
ihrer russischen Heimat längst
keine Unbekannte mehr. Mit ih-
rem ersten Buch in deutscher
Sprache "Ich lebte tausend Le-
ben" nahm sie die Leser mit in
ein völlig unbekanntes und frem-
des Land. Es folgten unter ande-
rem „Russische Szenen“ „Die
Transsibirische Eisenbahn“ -
“Die Poesie der russischen Kü-
che“ -  „Meine sibirische
Flickendecke“ - „Küssen auf rus-
sisch“, „Hier liegt mein Freund
Puschkin“, „Der Baikal" mit Ge-
schichte und Geschichten rund
um den Baikalsee und „Liebe -
Macht - Passion - Berühmte rus-
sische Frauen“. „In ihrem neues-
ten Werk zeichnet sie in 18
Porträts berühmte russische
Frauen. „Russinnen ohne Russ-
land - das wäre früher undenkbar
gewesen“ merkt Tatjana Kusch-
tewskaja im Vorwort ihres neuen
Buches mit dem Titel „Russin-
nen ohne Russland“ an. Um so
faszinierender erscheinen die
Biografien jener russischen Frau-
en, die den Aufbruch schließlich
doch gewagt und geschafft ha-
ben. Achtzehn beeindruckende
Schicksale, achtzehn kurze No-
vellen handeln von Liebe, Hass,
Angst und Erfolg. Der Leser er-
fährt von Töchtern Russlands,
die sich in der Fremde einen Na-
men gemacht haben - wie etwa
von der Königin von Frankreich
Anna Jaroslawna, dem Holly-
wood-Star Alla Nazimowa und
der "Eisernen Frau namens Mou-
ra. Diese Frauen vor dem Verges-
sen zu bewahren, ist das Ziel von
Tatjana Kuschtewskaja". (Gru-
pello Verlag) Aus dem Russi-
schen von Elke Heinicke und
Jule Blum. Mit 18 Illustrationen
von Janina Kuschtewskaja, 240
Seiten - Klappenbroschur - 19,90
Euro, ISBN 978-3-89978-162-5

Lesung 
Am Mittwoch, dem 27. Februar
2013, liest Tatjana Kuschtewska-
ja in der Stadtteilbibliothek Ka-
ternberg, Katernberger Straße
36, aus ihrem neuen Buch. Alle
Literaturinteressierten sind dazu
herzlich eingeladen. Beginn: 19
Uhr; der Eintritt ist frei. Ein Ter-
min, den man sich vormerken
sollte.

Gelsenfinanz hat sein Geschäfts-
feld erweitert. Ab sofort können
Sie mit Gelsenfinanz Ihre Eigen-
tumswohnung, Ihr Eigenheim
oder Ihr Mehrfamilienhaus fi-
nanzieren. Wir haben Koopera-
tionen mit über 70 Banken und
können gemeinsam mit Ihnen die
bestmögliche Lösung für Ihre Fi-
nanzierung herbeiführen. Wir be-
gleiten Ihre Finanzierung von
Anfang an, das heißt, dass wir
Sie bei der Beschaffung der not-
wendigen Unterlagen unterstüt-
zen und auf Wunsch begleiten
wir Sie bei den Gesprächen mit
den entsprechenden Finanzie-
rungspartnern. Darüber hinaus
begleiten wir Sie, bei dem Ab-
schluss des Kaufvertrages und
der Prüfung der rechtlichen Situ-
ation mit einem erfahrenen No-
tar. 
Weil wir gemeinsam mit Ihnen
viele Anbieter vergleichen, kön-
nen wir Ihnen beste Zinsen für
die Finanzierung Ihrer Immobi-

lie bieten. Natürlich berücksich-
tigen wir auch Kfw-Förderpro-
gramme, Sonderkonditionen von
Banken oder regionale Be-
sonderheiten.

Mit unserem Miethochrechner
und unserem Eigenheimrechner
können Sie schon heute berech-
nen, wie viel Eigenheim Sie sich
jetzt bereits leisten können. Sie
finden die Rechner auf der Inter-
netseite www.gelsenfinanz.de
Produkte – Eigenheimfinanzie-
rung, Miethochrechner und Ei-
genheimrechner. Dieses Angebot
gilt auch für Eigenheimbesitzer,
die Ihre Finanzierung umschul-
den können.
Außerdem sind wir natürlich
auch bei der Suche der für Sie
besten Gebäudeversicherung be-
hilflich. Sie können aus insge-
samt 137 Anbietern wählen.
Auch bei einem Vergleich Ihrer
bestehenden Gebäudeversiche-
rung bieten wir unsere Unterstüt-
zung an. Vereinbaren Sie gleich
einen Termin:
Gelsenfinanz – Klaus Koschei,
Karl-Meyer-Str. 34, 45884 Gel-
senkirchen, Tel.: 0209-1778744
und www.gelsenfinanz.de

IInn  RRootttthhaauusseenn  bbeerraatteenn  ––  gguutt  bbeerraatteenn

Baufinanzierung mit Gelsenfinanz
Zahlen Sie die Miete in die eigene Tasche

Klaus Koschei

Tatjana Kuschtewskaja vor der Katernberger Stadtteilbiblio-
thek im April 2009. Foto: Willi Zimmermann

Hermann Marth, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zollver-
ein, und Klaus-Peter Böttger, Direktor der Stadtbibliothek Es-
sen, gemeinsam in der Stadtteilbibliothek Katernberg an der
Katernberger Straße 36.

Foto: Frank Vinken, Stiftung Zollverein

TUS Katernberg startet
in die Vorbereitung

Lesefest im Bezirk VI 
am kommenden Samstag
im Bürgerzentrum Kon-Takt

Volleyball: Die Spielerinnen und
Spieler der Volleyball- BFS- Te-
ams des TUS Katernberg
1887starten in die Rückrunden
Vorbereitungen. Allerdings sind
nur die 2. Damenmannschaft und
die Mixed Teams am Wochenen-
de am Start. Die ersten Mann-
schaften gehen erst Anfang
Februar ans Netz. Die Katernber-
ger Damen der zweiten Mann-
schaft wollen gegen SF
Niederwenigern und MTG Horst
die Erfolge aus den Hinrundens-
Spielen wiederholen. Teamleite-

rin Bettina Beutner erinnert sich
nur zu gut an die nur mühevoll
gelösten Aufgaben. „Mit Siegen
könnten wir an das A-Liga Spit-
zentrio heranrücken.“ Die 2. Mi-
xed der VSG TUS Katernberg 87/
Altenessener TV hat zwei Heim-
spiele gegen SV Kupferdreh 2.
und TVE Frohnhausen 2. Durch
Erfolge kann sich das Pellinat-
Team weiterhin im B- Liga- Spit-
zenduo behaupten. Nach den 
„ Tollen Tagen“ geht der Spielbe-
trieb erst am 17. Februar weiter.

Katernberg. Am kommenden
Samstag, dem  26. Januar 2013,
findet von 14.30 - 17.00 Uhr im
Bürgerzentrum KonTakt am Ka-
ternberger Markt 4 das mittler-
weile schon zur Tradition
gewordene Lesefest im Bezirk VI
statt. Kitas, Schulen, Lesepaten,
Bücherei und Buchhandel haben
sich zusammengeschlossen und
organisieren das Fest, das jedes
Jahr in einem anderen Stadtteil
des Bezirks VI stattfindet. In die-
sem Jahr hören die Kinder span-
nende Geschichten, denn das
Motto lautet: „Abenteuerge-
schichten“. Wie in jedem Jahr
wird es zur Eröffnung ein kleines
Programm geben, das von den
Kindern präsentiert wird.  An-

schließend werden in verschiede-
nen Räumen Geschichten vorge-
lesen, Lesezeichen und Button
können gestaltet werden, und
auch für Gaumenfreuden wird -
wie immer - mit frischen Waffeln
gesorgt. Für alle, die aufmerksam
mitgemacht und einige Quizfra-
gen beantwortet haben, wird es
zum Schluss noch einmal span-
nend. Dann werden die Gewinner
bekannt gegeben und es gibt eine
kleine Überraschung. Selbstver-
ständlich ist der Eintritt frei und
nicht nur das.  Jedes Kind be-
kommt - wenn es einer  Ge-
schichte bis zum Ende gelauscht
hat, einmalig einen Waffelgut-
schein!

Dieses Plakat wird an verschiedenen Stellen in den Stadttei-
len Katernberg, Schonnebeck und Stoppenberg aushängen
und an das tolle Lesefest am kommenden Samstag erinnern. 

Sie möchten eine Anzeige aufgeben?
Wir helfen Ihnen gern!

Telefon.: 02 01/ 30 03 97 • Fax: 02 01/77 11 42
E-Mail: woblattropo@foni.de

Das fehlte noch:
Bücher über Zollverein in
den Stadtteilbibliotheken
Die Stiftung Zollverein spendet
Bücher für die Stadtteilbibliothe-
ken im Norden-Osten. Literatur
über die Zeche Zollverein gibt es
reichlich - nur in den Stadtteilbi-
bliotheken im Essener Nord-Os-
ten herrschte ein Mangel an
Büchern über das UNESCO-
Welterbe. Bis vor einigen Tagen.
Was in den Bücherregalen der
Stadtteilbibliotheken Katernberg,
Stoppenberg und des Gustav-Hei-
nemann- Jugendbibliothekszen-
trums Schonnebeck noch an
Literatur über die einstmals
„schönste Zeche der Welt“ in der
unmittelbaren Nachbarschaft
fehlte, hat die Stiftung Zollverein
über eine Bücherspende im Ge-
samtwert von rund 2.000 Euro
nachgereicht. Der Anstoß zu die-
ser Initiative kam vom Projekt
„Welterbe Zollverein - Mitten-
drin“, das die Stiftung Zollverein
und die RAG-Stiftung zusammen
mit der Stadt Essen im vergange-
nen Jahr ins Leben gerufen haben.
Hermann Marth, Vorstandsvorsit-
zender der Stiftung Zollverein,
sagte beim Besuch in der Stadt-
teilbibliothek Katernberg: „Es ist
uns ein Anliegen den Bürgern im

Stadtbezirk VI, der ja in Zukunft
den Namen Zollverein tragen
soll, ihr Welterbe noch näher zu
bringen. Sie können sich nun aus-
reichend über die verschiedenen
Facetten des Denkmals informie-
ren oder auch die Ausstellungen
aus dem Ruhr Museum noch ein-
mal anhand der hochwertigen
Kataloge Revue passieren las-
sen.“ Der Direktor der Stadtbi-
bliothek Essen, Klaus-Peter
Böttger, nahm in Katernberg die
Bücherspende entgegen. Böttger
sagte: „Ich danke der Stiftung
Zollverein ganz herzlich für diese
bedarfsorientierte Großzügigkeit.
Die Leser werden sich freuen.“
Im Rahmen der Bücherspende
wurden zudem die neuen Post-
karten-Aufkleber des Projekts
„Welterbe Zollverein - Mitten-
drin“ vorgestellt. Darauf steht zu
lesen: „Auf gute Nachbarschaft!“
Die Teilnehmer des Pressege-
sprächs in der Stadtbibliothek
Katerberg am 14. Januar 2013
waren sich alle einig: "So soll es
sein." Weitere Infos zum Projekt
„Welterbe Zollverein - Mitten-
drin“ findet man unter:
www.zollverein.de/mittendrin.
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Unsere Zeit im Sauseschritt. Als wär's erst gestern gewesen. SPD Neujahrsempfang 2012 mit
Gastrednerin MdB Petra Hinz (Mitte) (v. li.) Silvia Blaskowski, Bezirksbürgermeister Michael Zühl-
ke, Matthias Blackert, Heike Brandherm, Michael Franz und Rudolf Jelinek.

Foto: Willi Zimmermann Der Vorstand der IGBCE OG Katernberg (v. l.): Paul Dieker - Schriftführer, Hermann Kreß - Vorsit-
zender, Georg Rottstädt - Kassierer, Jürgen Muster - Beisitzer, Claus Peter - stellv. Vorsitzender,
Klaus Mamajek - Beisitzer, Rudi Fuchs - Revisor, Wilfried Teller - Beisitzer, Günter Bartosiewicz -
Revisor, Hermann Neuhaus - Bildungsobmann und Willi Große-Schulte - Revisor. 

Foto: Stephan Kreß

Der drachenförmige Grundriss der neuen KiTa am Ramerskamp 7 brachte die Verantwortlichen des VKJ auf den Namen „Kinder-
haus Windvogel“, hier zu sehen nach einer schönen Eröffnungsfeier mit zwei Müttern und einem Schmetterling am vergangenen
Samstag. 

SPD Neujahrsempfang im Bezirk VI
Einladung an alle Interessenten

60 Jahre IG BCE OG Katernberg

Neuapostolische Kirche wird zum Kindergarten

Die Ortsvereine im Zukunftsbe-
zirk Zollverein Katernberg,
Schonnebeck und Stoppenberg
veranstalten am kommenden
Freitag, dem  25. Januar 2013,
ihren traditionellen Neujahr-
sempfang im Gemeindesaal der
ev. Kirche, Hallostraße 8, Be-
ginn:18.00 Uhr. Gemeinsam mit
den Vertreterinnen aus Rat und
BV erwarten die drei Ortsvereine
den Bundestagsabgeordneten

Rolf Hempelmann als Festred-
ner. Ein ereignisreiches Jahr soll
mit diesem Empfang eingeläutet
werden. So stehen mit dem Jubi-
läum "150 Jahre Sozialdemokra-
tie in Deutschland" und der
Bundestagswahl zwei große po-
litische Ereignisse an. Rolf Hem-
pelmann, der im Herbst nicht
mehr als Kandidat für den Esse-
ner Nordosten antritt, wird in ei-
nem symbolischen Akt den

Staffelstab an den neuen Wahl-
kreiskandidaten Dirk Heidenblut
weitergeben. Eingeladen sind al-
le Bürgerinnen und Bürger, Ge-
schäftsleute und Vertreter der
Vereine und Verbände aus dem
Bezirk VI. Der Eintritt ist selbst-
verständlich frei.
Matthias Blackert,
SPD-OV Stoppenberg

Das ehemalige Kirchengebäude
der Neuapostolischen Kirche im
Ramers Kamp hat eine neue sozi-
ale Bestimmung erhalten. Der
VKJ, Verein für Kinder- und Ju-

gendarbeit in sozialen Brenn-
punkten Ruhrgebiet e. V., eröff-
nete dort am vergangenen
Samstag, dem  19. Januar 2013,
das Kinderhaus Windvogel.

Nach der Zusammenlegung von
Gemeinden im Essener Norden
war die Neuapostolische Kirche
Nordrhein-Westfalen auf der Su-
che nach einem Mieter oder Käu-

fer für die ehemalige Kirche am
Ramers Kamp. Die Kirche be-
mühte sich dabei, eine soziale
Einrichtung als Nachnutzer für
das 1968 erbaute und vor einigen
Jahren profanierte Gotteshaus zu
finden. Über das Bürgermeister-
büro der Stadt Essen kam
schließlich der Kontakt zum VKJ
zu Stande. Dieser hatte in der
Vergangenheit schon mehrfach
gezeigt, dass sich auch außerge-
wöhnliche Gebäude hervorra-
gend zu ansprechenden KiTas
umbauen lassen.  Gemeinsam
mit der Neuapostolischen Kirche
Nordrhein-Westfalen, dem Ju-
gendamt, dem LVR und dem
VKJ entwickelte das Architek-
turbüro 11plus9 aus Münster ein
Nutzungskonzept für eine Kin-
dertagesstätte. „Der drachenför-
mige Grundriss brachte uns auf
den Namen Kinderhaus Windvo-
gel. Die Architekten wiederum
haben diese Idee aufgenommen
und bis in den Außenbereich fort-
gesetzt“, freut sich Oliver Kern,
Geschäftsführer des VKJ über
die gelungene Umsetzung.  Auch
in Stoppenberg herrscht ein
Mangel an Kinderbetreuungsan-
geboten, insbesondere im U3-
Bereich. 

Die im Kinderhaus Windvogel
entstandenen 50 zusätzlichen
Plätze entschärfen die Lage im
Stadtteil ein wenig. www.vkj.de
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Neues Clubhaus
der TG Gold-Weiß
offiziell eröffnet
Am Sonnabend, dem 12. Januar
2013 wurde das neu errichtete
Clubhaus der Tennisgesellschaft
Gold Weiß Gelsenkirchen e.V.
anlässlich des 80-jährigen Beste-
hens des Vereins im Rahmen ei-
nes Empfanges seiner
Bestimmung übergeben. Der
Neuaufbau war notwendig ge-
worden, weil das alte Clubhaus
an der Feldmarkstraße 200 in
Gelsenkirchen im März 2011 ein
Raub der Flammen wurde. Der 1.
Vorsitzende Hans-Georg Roth  -
seit über fünfzig Jahren Mitglied
der TG Gold Weiß  -  konnte in
seiner Eröffnungsrede neben
zahlreichen Ehrengästen, unter
ihnen auch das TGG-Mitglied
Jürgen Deimel (Vorsitzender des
Stadtsportbundes Gelsenkir-
chen), auch viele Vorstandsmit-
glieder aus den Gelsenkirchener
Tennisvereinen begrüßen. Das
zum neuen Clubhaus gehörende
Restaurant unter der Leitung von
Bülent und Marzena Sak  konnte
am Eröffnungsabend seine Leis-
tungsfähigkeit unter Beweis stel-
len. Denn das Team vom
„Smash“ wird an sieben Tagen in
der Woche nicht nur Mitglieder
von seiner Qualität überzeugen.
Das Haus steht allen Gästen of-
fen. Wochenblatt berichtete am
8. Januar 2013.  Die neue Tennis-
saison wird voraussichtlich am 6.
April 2013 eröffnet. Ein Tag der
„Offenen Tür“ ist zusätzlich für
April  geplant.

Pardon: Leider passten in unserer
Ausgabe vom 8. Januar 2013 die-
ser Text und das dazu eingespie-
gelte Bild nicht zusammen. Aber
wie das so ist, wo Menschen tätig
sind, entstehen auch Fehler. Wir
danken den Mitgliedern der IG
BCE-Ortsgruppe Katernberg für
ihr Verständnis und liefern hier
das richtige Bild mit dem dazu-

gehörigen Text nach: Im Rahmen
der Jubilarehrung feierte die IG
BCE Ortsgruppe Essen-Katern-
berg ihr 60 jähriges Bestehen.
Der neue Vorstand konnte rund
100 Teilnehmer begrüßen. Die
Besucher waren begeistert von
den Gesangsdarbietungen des
kleinen Chörchens „Voices in
Harmony“ aus Wanne- Eickel

und dem Auftritt des Zauber-
künstlers Kai Wiedermann aus
Duisburg. Es war ein gelungenes
Fest, zu dem der Veranstaltungs-
ort der ehemaligen Schachtanla-
ge Zollverein 4/5/11 - heute
Zukunfts Zentrum Zollverein
Triple Z - einen passenden Rah-
men bot.  
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Freuen sich schon auf ihre gemeinsame Zeit in den neuen, hell
und freundlich eingerichteten Räumen der ehemaligen Neu-
apostolischen Kirche im Ramers Kamp 7. 

Fotos: Willi Zimmermann



Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

1 l = 0,24/0,22)
Kasten 12x 0,7/0,75 l

1 l = 0,48/0,44 / Kasten 12 x 0,7/0,75 l

1 l = 0,48/0,44  / Kasten 12x 0,7 l/0,75 l

1,99+ 3,30 Pfand

3,99 + 3,30 Pfand

1 l = 0,64 / Kasten je 20x 0,5 l

1 l = 1,19/ Kasten je 20x 0,5 l

11,99
+ 3,10 Pfand

1 l = 1,20 / Kasten  20x 0,5 l

1 l = 2,02 / Kasten  6x 0,33 l

11,99 + 3,10 Pfd.

3,99 + 0,48 Pfd.

6,49
+ 3,10 Pfand

11,99
+ 3,10 Pfand

10,00+ 6,20 Pfd.

Mineral und Medium

Mineral und Medium

Orange
und

Zitrone

3,99 + 3,30 Pfand

1 l = 0,50  / Kasten 12x 1-l-PET

5,99 + 3,30 Pfand

PET, Mineral und Medium

1 l = 0,50 / Kasten 12 x 1 l

Mineral und Medium

5,99 + 3,30 Pfand

1 l = 1,10 / Kasten je 20x 0,5 l

10,99
+ 3,10 Pfand

1 l = 1,40 / Kasten je 20x 0,5 l
Naturtrüb

13,99 + 3,10 Pfd.

1 l = 0,50 / Kst. 2x20x 0,5 l

1 l = 1,20 / Kasten  20x 0,5 l

11,99
+ 3,10 Pfand

1 l = 1,20 / Kasten  20x 0,5 l

11,99
+ 3,10 Pfand

1 l = 1,50/ Kasten  20x 0,5 l

14,99+ 3,10 Pfand

1 l = 0,25  Kasten 12x 0,7

2,99 + 3,30 Pfand

Mineral,
Still u.

Naturell
1 l = 0,25 / Kasten 12x 1 l PET

2,99 + 4,50 Pfand

Orange
und

Zitrone
1 l = 0,49 / Kasten 12x 1 l PET

4,99 + 4,50 Pfand

1 l = 0,46 / Kasten 12x 1 l PET

5,49 + 4,50 Pfand

1 l = 0,24/0,22 / Kasten 12x 0,7/0,75 l

1,99 + 3,30 Pfand

Mineral
oder
Still

1 l = 1,20 / Kasten je 20x 0,5 l

Pils

+++ PALETTENWEISE SUPERPREISE +++ PALETTENWEISE SUPERPREISE +++

1 l = 0,40/-,37 
Kst. = 12 x 0,7/0,75 l

Feine Perle
oder Stille Quelle

3.33
+ 3,30 Pfand

Landfürst Pils

Stille Brunnen
Feine Perle
o. Naturelle
(ohne Kohlensäure)

1 l = 0,36 / Kasten 12x 0,7 l

2,99 + 3,30 Pfand

Klassischer
Sprudel

1 l = 0,35/0,33 / 12x 0,7/075 l 

2,99 + 3,30 Pfand

1 l = 0,70 / Kasten  20x 0,5 l

6,99+ 3,10 Pfand

9,99+ 3,10 Pfand

Spezial
1 l = 0,99 / Kasten  20x 0,5 l

12,29+ 3,10 Pfand

1 l = 1,23 / Kasten 20x 0,5 l

Alt

1 l = 0,36  / Kasten 12x 0,7 l

2,99 + 3,30 Pfand

Orange fit/Zitrone Fit

Paderborner

1 l = 0,70 / Kasten  20x 0,5 l

6,99+ 3,10 Pfand

Mineral + Naturell + Still

1 l = 0,59 / Kasten  20x 0,5 l

5,99+ 3,10 Pfand

Irrtum vorbehalten

DOPPELPACK

DOPPELPACK

1 l = 0,37
Kasten 12x 1-l-PET

4,44 + 4,50 Pfand

Mineral, Still Naturell

1 l = 1,20/Kasten je 20x 0,5 l

11,99+ 3,10 Pfand

24,00+ 6,20 Pfd.

1 l = 1,20 / Kasten  2x 20x 0,5 l

Mineral und Medium
1 l  = 0,33 l

Kasten 12x 1,0 l PET

3,99 + 3,30 Pfd.

First Class

Mineral
und
Still

Streusalz vorrätig!

25-kg-Sack 9,99

BEQUEMES PARKEN UND LADEN
AUF DEM HOF

DIREKT VOR DEM TOR!

Geöffnet: mo. bis fr. 8.00 bis 19.00 Uhr
samstags: 8.00 bis 16.00 Uhr

Kartoffeln Cilena
HKL 1 5 kg 2,99  10 kg 4,99

6x 1,5 l
1 l = 0,55
zzgl. 3,00 Pfd.

6x 1,5 l
1 l = 0,61
zzgl. 3,00 Pfd.

20x 0,5 l
1 l = 1,10
zzgl. 3,10 Pfd.

3.00 4.99 5.49

10.99
DOPPELPACK!!!

Mineral, Still

2x 12x 0,7/0,75 l
1 l = 0,18/0,17
zzgl. 6,60 Pfd.

Mineralwasser Mineralwasser
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Dunkel

11.99

11.99

Kst. 20x 0,5 l
1 l = 1,20 
zzgl. 3,10 Pfd.

Kst. 20x 0,5 l
1 l = 1,20 
zzgl. 3,10 Pfd.

15 Ponys aller Größen, Rassen und Farbmischungen leben
artgerecht als Herde auf dem Ponyhof Hilbeck und warten
auf kleine Pferdefreunde, die sie streicheln, putzen, füttern,
ihren Stall ausmisten und sie reiten.              Foto: Internet

Familienfreizeit für
Eltern und Kinder
auf dem Ponyhof 
vom 8. bis 12. Februar
Das Katernberger Spielhaus der
Freien Schule Essen lädt Kinder
mit Eltern oder Kinder von 6-12
Jahren allein fünf Tage und vier
Nächte lang zu einer Familien-
freizeit auf dem Ponyhof
Hilbeck ein. Hilbeck ist ein
Ortsteil der Stadt Werl, also ganz
in der Nähe von Essen. Auf dem
Programm stehen außer
Ponyreiten, spielen, schwimmen,
gemeinsam essen, frische Luft
und viel Bewegung. Unterbring-

ung in Mehrbettzim-mern,
Dusche und WC. Der Preis
beträgt pro Person 130 Euro
(incl. Vollverpflegung und
Reiten). Die Anmeldung (bis
zum 28. Januar 2013) ist nur in
Verbindung mit der Zahlung des
Teilnehmerbeitrag smöglich.
Anmeldungen nimmt die Freie
Schule in Katernberg,
Schalkerstr. 19 A entgegen.
Weitere Infos unter 0201 37 12
55.

+ 1 Frontscheiben-Abdeckung
für Auto GRATIS

Propangas-Flaschen 
5 kg oder 11 kg vorrätig!
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